
3870 Wachstunden im Binsfeld geleistet 

DLRG-Ortsgruppe Speyer zieht Bilanz 

Nur 28 stimmberechtigte Mitglieder hieß der Vorsitzende Thomas Thiry willkommen.
Bedingt durch das wenig schöne Badewetter in den beiden zurückliegenden Jahren gab es
keine größeren Einsätze. Im Jahre 1998 allerdings mussten die Rettungstaucher einen seit
Tagen vermissten Badegast vom Grund des Binsfeldsees bergen.

Das einstige Schulungsheim im Hafenbecken wurde abgerissen. Auch die anschließend
bezogene ehemalige Station der Wasserschutzpolizei musste verlassen werden, nachdem der
neue Besitzer die Pacht um 100 Prozent erhöht hatte. Seitdem konzentrierten sich alle
Schulungen, Ausbildungs- und auch die geselligen Veranstaltungen in der Rettungsstation im
Binsfeld.

Hier versieht auch das als Nachfolger von "Kamerad 4" angeschaffte neue Rettungsboot
"Orca" seinen Dienst. Mit Spenden von 3000 beziehungsweise 2000 Mark unterstützten
Sparkasse und Volksbank die Anschaffung des schnellen und wendigen Bootes, das Kosten
in Höhe von 30000 Mark verursachte. 

Der Ortsgruppe Speyer fühlen sich 34 Taucher, darunter zwölf Rettungstaucher, verbunden.
"Chef" bleibt der lizenzierte Tauchlehrer Erich Behr. Die Zahl der Inhaber von
Motorbootführerscheinen erhöhte sich um drei auf jetzt neun. Im vergangenen Jahr wurden
im Binsfeld 3870 Wachstunden geleistet, weitere 1320 Wach- und Arbeitsstunden schlagen
in den Hallenbädern Römerberg und Speyer zu Buch.

Jährlich werden in beiden Bädern rund 80 Kleinkinder im Schwimmen ausgebildet und mit
dem begehrten "Seepferdchen", dem DLRG-Frühschwimmerabzeichen, belohnt. Der
"Juniorenretter" wurde von 23 Jugendlichen erworben, das Jugendschwimmabzeichen in
Bronze, Silber und Gold wurde 208 Mal verliehen. Das Deutsche Rettungsschwimm-
abzeichen wurde 143 Mal erworben. Franz Lallensack beantragte die einstimmig erteilte
Entlastung der Vorstandschaft.

Detlef Kröhnert wurde gedankt, der exakt 25 Jahre lang das Amt des Pressewarts versehen
hatte. 
Ab dem kommenden Jahr werden die Beiträge leicht angehoben. Kinder und Jugendliche
werden mit 20, Erwachsene mit 30 Euro jährlich zur Kasse gebeten. (bw) 
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